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Gesang der Lorelei
Ich weih nicht, was soll es bedeuten,
Dah sich in weiter Rund
Die Völker so lange schon streiten
Und schlagen die Köpfe wund.
Der Tag hat mir so glücklich
Auf meinem Felsen gelacht,
Nun hat er sich augenblicklich
Verwandelt in dunkle Nacht.
Die Donnervögel flitzen
Wild über den schäumenden Rhein.
Ich kann nicht mehr ruhig sitzen
Und singen auf meinem Stein.
Hab ich geschlafen durch Jahre,
Nicht ahnend die Wende der Zeit?
Schon fallen mir aus die Haare
Vor tiefem Herzeleid.
Ich spüre die Adern erkalten,
Umloht von des Krieges Brand,
Und kann die Leier kaum halten
In meiner zitternden Hand. Gnu

Ich glaube, wir haben gerade genug Zeit für
eine heiße Maggi-Bouillon, alter Knabe" sagt
der Tommy vom Blindgänger- u. Zeitbomben-
Zerstörungsdienst.

Salomonisches Urteil
Eine etwas hitzige innenpolitische

Diskussion wird durch den einen
Debatter mit folgendem salomonischen
Spruch entschieden:

«Am Bundesrot hän mir gar nüt us-
zsetze: alles was der General macht,
isch rächt .» M.

Gute Herrenkleider kauft man
$3$ Spezialgeschäft'
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Arbon, Basel, Chur, Frauenfeld, St. Gallen, Glarus, Herisau,
Luzern, Olfen, Romanshorn, Schaffhausen, Stans, Winterthur,
Wohlen, Zug, Zürich. - Depots in: Bern, Biel, La Chaux-
de-Fonds, Interlaken, Thun.

J. P. Hebel erzähl! von
einem Sfrafjenräuber, der
sich zur Unkenntlichma-
chung sein Gesicht mit Ruh
schwarz verschmierte. Fragt
der Lehrer: «Warum
beschmierte der Räuber sein
Gesicht?» Köbi antwortet:
«Damit man sah, dafj es
ein Räuber war.» R. W.

24er Tabak
wum cd Jtieaetv!

Männer
finden in aufklärender
Broschüre wertvollen
Aufschlug über

PROSTATA

(Vorsteherdrüsen).
Graf iszu sfellung durch
Labor. Dr. Vufllemin,
Zürich.

Engros: W.H. Lüthi, Effretikon Zeh.

BAHNHOF-BUFFET
St. Gallen
Gut gepflegte Küche Reelle Weine

Pilsner Ausschank
Mit bester Empfehlung: O. Kaiser-Stettler

Italienische
Spezialitaten

GÜGGELI
für Kenner und die es werden wollen!

Zürich
Bäckerstraße / Ecke Rotwandstraße 48

21
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Kesang lier ì.oi'elei
Icn wsii; nicnt, wss soli ss izscisutsn,
val; sicii in wsitsr kunci
vis Völicsr so isngs sciion strsitsn
l^inci sciiisgsn ciis <öc>is wunci.

vsr Isg Iist mir so glücklich
^ut msinsm i^sissn gsiscnt,
t^un nst sr sicii sugsnizÜciciicii
Vsrwsncisit in ciunicis wsciit.
vis vonnsrvögsi tiit?sn
Wilci üizsr cisn sciisumsncisn kiisin.
Icii Icsnn nicnt msiir ruiiig sit^sn
i^nci singsn sui msinsm 5tsin,
i-isiz icii gssciilsisn ciurcii lsiirs,
Isiciit slinsncl ciis V/sncis cisr Isit?
Zciion tsüsn mir sus ciis i-issrs
Vc>r tisism »isr?slsici.
icii soürs ciis /<cisrn sricsitsn,
l^imioiit von ciss Xrisgss IZrsnci,
ì^Inci Icsnn ciis >.sisr Icsum iisltsn
In msinsr ?ittsrncisn i-isnci. ^"u

zisutze ^vir ìiaben Zerscie ^enu^ ?eit Iiir
eine keitze i^aßßi-öouiilon, sltsr iînsde" saxt
cter ?c>miii)' vom Liinllxsnßer u. Zeitbomben
^erstörnnßsciienst.

ZAlomoiiiseiiss «Urteil

ilins stwsz iiit?igs innsnoolitisciis
Oisicussion wirci ciurcii cisn sinsn vs-
izsttsr mit ioigsncism ssiomonisciisn
5orucii sntscniscien:

«^m kuncissrot Iisn mir gsr nüt us-
?sst?s: süss wss cisr Osnsrsi msciit,
iscii rsciit .» ^>

Luis t'/errentc/eic/et' irouftmon

«

i. ?> i-Istzsi sr^sbit von
sinsm 8irshsnrsub>sr, cisr
îicii Tur iUriicsnniiicbms-
cbuno, ssin Osziciit mit Kuh
zcbwsr? vsrzcbmisrts. prsgi
cisr i.siirsr: «Wsrum os-
zcbmisrts cisr icàuizsr zsin
Osziciit?» Xöoi antwortet:
«vsmit msn zsii, cish sz
sin ksubsr wsr.» k. W.

/iiriciï.

8t. <^aUSi»
(Zut xepklexte Xllctie keelie VVeine

Pilsner àussctisnk
^lit bester IZmpkeblunlr i 0. Ksiser-Stettler

IttsUsniseks
SpsxialitSton

Ii!r r!snnsr uncl liis ss «sriisii «voiion!
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